
der sozialistischen Wirtschaft auf den Bahnen der Neuen ökono
mischen Politik möglich, die, während sie die Kräfte des Sozialis
mus im Lande in jeder Weise stärkt und erweitert, vorläufig zu
gleich auch ein gewisses Wachstum des Kapitalismus mit sich 
bringt? Wie ist die sozialistische Volkswirtschaft aufzubauen, von 
welcher Seite her ist dieser Aufbau in Angriff zu nehmen?

Alle diese Fragen erhoben sich gegen Ende der Wiederherstel
lungsperiode vor der Partei, nicht mehr als theoretische Fragen, 
sondern als Fragen der Praxis, als Fragen der tagtäglichen wirt
schaftlichen Aufbauarbeit.

Alle diese Fragen mußten klipp und klar beantwortet werden, 
damit sowohl unsere Partei- und Wirtschaftsfunktionäre, die am 
Aufbau der Industrie und der Landwirtschaft arbeiteten, als auch 
das ganze Volk wisse, wohin man das Werk zu wenden habe, zum 
Sozialismus oder zum Kapitalismus.

Ohne klare Beantwortung dieser Fragen wäre unsere gesamte 
praktische Aufbauarbeit eine Arbeit ohne Perspektive, eine Arbeit 
ins Blinde hinein, eine Arbeit ins Leere gewesen.

Auf alle diese Fragen gab die Partei klare und bestimmte Ant
worten.

Jawohl, antwortete die Partei, die sozialistische Wirtschaft kann 
und muß in unserem Lande errichtet werden, denn wir haben 
alles, was notwendig ist, um die sozialistische Wirtschaft, die voll
endete sozialistische Gesellschaft zu errichten. Im Oktober 1917 hat 
die Arbeiterklasse den Kapitalismus politisch besiegt, ihre politische 
Diktatur aufgerichtet. Seitdem hat die Sowjetmacht alle Maß
nahmen getroffen, um die wirtschaftliche Macht des Kapitalismus 
zu brechen und die Vorbedingungen für die Errichtung der sozia
listischen Volkswirtschaft zu schaffen. Expropriation der Kapita
listen und Gutsbesitzer; Überführung des Bodens, der Fabriken, 
der Werke, der Verkehrsmittel, der Banken in das Gemeineigentum 
des Volkes; Durchführung der Neuen ökonomischen Politik; Auf
bau der sozialistischen Staatsindustrie; Verwirklichung des Lenin
schen Genossenschaftsplans — das waren diese Maßnahmen. Jetzt 
besteht die Hauptaufgabe darin, im ganzen Lande den Aufbau 
einer neuen, der sozialistischen Wirtschaft zu entfalten und damit 
dem Kapitalismus* auch ökonomisch den Todesstoß zu versetzen. 
Unsere gesamte praktische Arbeit, alle unsere Handlungen müssen 
den Bedürfnissen der Erfüllung dieser Hauptaufgabe untergeord
net werden. Die Arbeiterklasse kann dies tun und sie wird dies 
tun. Die Erfüllung dieser grandiosen Aufgaben muß man mit der
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